
  



 

 

 

 

 

 

  



  



Kinder der Welt 
 

Kinder der Welt ist ein Thema 
der Grundschulen von 
Hoyerswerda. Die Grundschule 
an der Elster hat das Thema 
Asien gewählt. Es gab viele 
Länder z.B. China, Japan und 
so weiter. Die anderen Schulen 
haben ein anderes Thema 
gewählt, z.B. Europa und so 
weiter. Einen Tag lang waren 
wir im Ossi. Dort hat meine 
Klasse das Lied „Kleiner bunter 
Lampion“ vorgestellt. Es war 
toll! 
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LRS-Klasse 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Julia und Max 

 

 

 

Wir waren beide selber in der LRS 

und es hat viel Spaß gemacht. Unsere 

Lehrerinnen in den LRS-Klassen 

waren Frau Kober, Frau Wittig und 

Frau Weiße. Wir haben viele Freunde 

gefunden. 

LRS heißt Lese-Rechtschreib-

Schwäche und das bedeutet, dass 

man nicht richtig lesen und nicht 

richtig schreiben kann. Es gibt 

noch was Schlimmeres als LRS, 

das heißt Legasthenie. 

Es dürfen nur 10 bis 17 

Kinder in der LRS sein. In 

der LRS gibt es nur 

Einzelbänke, die 70 cm 

breit sind. Die LRS-Klasse 

geht über zwei Jahre lang, 

das heißt man ist zwei 

Jahre in der dritten 

Klasse. 



 

 

 

Liebe Gäste, 

 

zur Startkonferenz „Ein Quadratkilometer Bildung“ im Jugendclubhaus 

Ossi überreichen wir Ihnen eine Sonderausgabe der Schülerzeitung 

Elsterbericht. 

 

In diesem Schuljahr sind wir 12 Kinder, und nicht nur sechs wie letztes 

Jahr. In der Zeitung finden Sie Zitate unserer Schüler zum Thema Schule 

und Lernen. Herr Wetzel hat mit uns Interviews gemacht, um zu hören 

wie uns Kindern die Schule gefällt. 

 

Außerdem sind in der Zeitung auch zwei Artikel, die wir schon für die 

erste Ausgabe geschrieben haben. In einem Artikel stellen wir Ihnen 

unsere LRS-Klassen vor. Dort lernen Kinder, die nicht richtig lesen und 

schreiben können. In dem anderen Artikel berichten wir von unserer 

ersten Projektwoche, die im Herbst stattgefunden hat. 

 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen. 
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Warum muss es Schule überhaupt 

geben? 

Ich wünsche mir Spinte, wo man die 

Bücher rein machen kann, dass die 

Ranzen nicht immer so schwer sind. Wie 

unsere Boxen vorne, nur dass wir alles 

rein machen können. 

Mir gefällt nicht, dass wir so wenige 

Spielsachen auf dem Hof haben. 

Ich wünsche mir, 

dass ich aufs 

Gymnasium gehen 

kann. 

Ich finde es gut, dass 

man gute Zensuren 

kriegt, wenn man 

auch lernt regelmäßig. 

Ich wünsche mir, dass wir nicht so 

schwierige Hausaufgaben aufkriegen, die 

dann meistens die Eltern machen müssen. 

Ich wünsche mir, dass wir 

öfters Wandertage haben. 

Ich wünsch mir für die Schule einen 

Spielplatz, damit es auf der Hofpause 

nicht ganz so langweilig ist. 

Ich wünsche mir, dass der Unterricht 

mehr spaßig aufgebaut werden 

könnte. 

Der Schule fehlt die Entspannung! 

Mir gefällt die Schule weil 

ich hier ganz viel lerne. 

Mir gefällt alles nicht, weil mich 

manche Schüler dauernd ärgern. 

Mir gefällt die Schule am 

meisten nicht, weil man so 

früh aufstehen muss. 

Mir gefällt an der Schule, 

dass die Lehrer uns helfen, 

wenn wir Schwierigkeiten 

haben. 



Klasse 4 

 

 

39 % der Schüler in Klasse 4 finden Schule toll, weil ihnen die netten Lehrer gefallen. 

Für 22 % ist das Lernen von großer Bedeutung. 10 % der Schüler gaben an, dass 

ihnen an der Schule vor allem der Schulclub gefällt. Genauso viele Schüler finden die 

Ganztagsangebote schön. 

„Mir gefällt, dass man nicht ausgelacht wird, wenn man etwas Falsches gesagt hat.“ 

In Klasse 4 werden zwei ganz große Probleme gesehen. 20 % der Kinder sagen, dass 

sie es nicht mögen, dass im Hausflur und auf dem Schulhof so viel geschubst und 

gehauen wird. Zudem werden die alten, hässlichen Toiletten genannt, wenn es um 

Dinge geht, die den Schülern nicht gefallen. 

„Mir gefällt nicht, dass wir immer so viel schleppen müssen.“ 

  

28% 

58% 

13% 

1% 

Ich gehe gern zur Schule 

 

 

 

 



1 Grundschule „An der Elster“ 

 

 

 

 

 

2 Kindertagesstätte „Sonnenblume“ 

 

 

 

 

 

3 Hort „An der Elster“ 

 

 

 

 

 

4 Kinderhaus „An der Elsterwiese“ 

 

 

 

 

 

5 Schule zur Lernförderung „Nikolaus Kopernikus“ 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 



Klasse 1 

 

 

 

  

83% 

13% 
4% 

Meine Lehrerin hilft mir, wenn ich etwas nicht 
verstanden habe. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

In der Schule kann man 

gute Freunde finden. 

Man lernt fürs Leben. Und wenn 

man gut lernt, verdient man viel 

Geld und hat ne gute Ausbildung. 

Man braucht das Geld, um seine 

Familie später zu ernähren. 

Ich finde es nicht so gut, wenn die 

Lehrer immer so meckern. 

Ich finde das nicht so schön, wenn die 

ganze Klasse laut ist. Ja weil dann 

kann man sich nicht so konzentrieren. 

Mir gefällt nicht, dass wir jetze in Mathe nicht 

Bescheid kriegen, dass wir ne Kontrolle oder so 

zu schreiben. Und da können wir uns dann nicht 

vorbereiten. 

Ich wünsche 

mir, dass man 

nicht mehr so 

viele 

Hausaufgaben 

machen muss. 

Ich wünsche mir, dass wir viele 

Projektwochen haben im Jahr. 

Schule ist das Langweiligste auf der Welt! 

Mir gefällt die Hofpause. Da kann ich 

frische Luft schnappen. Ja, weil der 

Kopf dann bisschen freier wird. 

Naja, das stundenlange Lernen 

nervt manchmal. 

Mir gefällt nicht, dass ich nicht ausschlafen kann. 

Immer muss ich so früh aufstehen. 

Mir gefällt nicht, dass sich die 

Jungen und Mädchen in der 

Hofpause immer beleidigen. 

Schade dass es bei den Ganztagsangeboten 

kein Schwimmen gibt, oder Fußball. 

Ich wünsche mir, dass ich in Deutsch und Mathe 

gut bin, dass ich dann eine Ausbildung machen 

kann und dann für meinen Papi arbeiten gehen 

kann in seiner Firma. 

Mir gefällt, dass die Lehrer nett sind und 

uns auch helfen, wenn wir Fehler machen. 

Ich finde es schön, dass man hier was lernen 

kann. So dass man dann als Erwachsener eine 

Arbeit machen kann. 

Mir gefällt Lesen gut, weil Lesen 

braucht man auch wenn man einen 

Brief kriegt. Da muss man das ja 

auch lesen können. Und wenn man 

sich irgendwo beworben hat, dann 

kriegt man auch was zugeschickt. 

Und dass muss man ja auch lesen 

können. 



Klasse 3 

 

 

Fast die Hälfte der Schüler findet die Schule schön, weil die Lehrer so nett sind. 31 % 

der Kinder sagt, dass ihnen die Schule gefällt, weil sie sich darauf freuen, dort ihre 

Freunde zu sehen. 12 % der Schüler finden die vielen Ganztagsangebote schön. Auch 

der Schulclub wird von vielen Drittklässlern als toll bezeichnet. 

„Mir gefällt, dass alles gut organisiert wird an dieser Schule.“ 

Das Schupsen und Schlagen auf dem Schulhof und im Schulhaus empfinden 29 % der 

Schüler als sehr störend. 6 % bemängeln die vielen Stunden. Und 7 % der Kinder 

wünschen sich einen großen Spielplatz in der Schule. 

„Mir gefällt nicht, dass man fast immer Arbeiten schreiben muss und dann vielleicht 

eine schlechte Zensur bekommt. Oder man hat ne schlechte Zensur, dann werde ich 

zuhause zum Beispiel angeschnauzt, auch wenn es schon ne 3 ist.“ 

  

56% 
35% 

9% 

Die Hausaufgaben helfen mir, etwas besser zu 
verstehen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Mir gefällt ganz besonders, dass die 

Lehrer immer so nett sind. 

Also ich finde so 

toll, dass  ich so 

viele Freunde in 

der Schule hab. 

 

 

 

Mir gefällt, wenn 

wir was mit der 

Anlauttabelle 

machen. 

Mir gefällt, dass alle Kinder so lieb 

sind und dass manche auch die 

Hofpause mögen und schon schreiben. 

Also mir gefällt nicht so, 

dass mein Banknachbar 

mich immer so anstubst. 

Ich wünsche mir, dass ich mehr Freunde 

bekomm und besser schreibe. 

Ich wünsche mir, 

dass meine Mama 

und mein Papa sich 

wieder vertragen. 

Also ich wünsche mir, dass 

wir bis zum Ende der 1. 

Klasse alle Buchstaben haben. 

Mama hilft mir immer. Die 

hilft mir beim Schreiben. 



Klasse 2 

 

 

24 % der Schüler gefällt die Schule, weil sie dort etwas lernen können; bei 36 % sind 

es die netten Lehrer. 15 % finden die Hofpause ganz toll und 7 % die Wandertage. 

„Mir gefällt das Ranzen packen.“ 

„Mir gefällt, dass wir immer zusammenhalten.“ 

Wirklich schlecht finden die Zweitklässler an der Schule gar nichts. 10 % gefällt das 

Schupsen und Schlagen nicht. 7 % finden das frühe Aufstehen blöd. 

„Mir gefällt an der Schule nicht das Stillsitzen.“ 

„Mir gefällt nicht, wenn man was machen soll und man nicht weiß nicht was.“ 

  

75% 

15% 

3% 7% 

Die Hausarfgaben helfen mir, etwas besser zu 
verstehen. 

 

  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich wünsche mir, dass wir in die 

neue Schule kommen! 
Mir gefällt, dass ich in Mathe ein 

Fleißlehrbuch kriege. Das ist alt und 

das darf ich benutzen. Das wollten sie 

wegwerfen. Und da darf ich Aufgaben 

machen. Weil ich ganz schnell bin und 

kann die Aufgaben ganz gut. 

An der Schule finde ich das früh aufstehen doof. 

Mir gefallen die vielen Stunden nicht. 
Ich wünsche, dass 

an der Schule mehr 

Spielgeräte sind, 

also nicht nur die 

Kreisel. 

Ich wünsche mir, dass wir bei fünf 

Stunden nach der vierten noch eine 

Hofpause haben. 

Ich wünsch mir gute Noten. 

Wir gehen in die Schule, 

um einen guten Beruf zu 

bekommen. 

Beim Lernen stört, wenn welche reden. 

Ich würde Hausaufgaben lieber zuhause 

machen. Da hab ich wenigstens meine 

Ruhe. Und wenn ich was nicht weiß, kann 

ich meine Eltern fragen. 


